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Den neusten

online immer dabei haben

Das Kollegium der KGS
Norderney verlebt infor-
mative Stunden im hiesi-
gen Bademuseum.

HEUTE:
Lehrerfortbildung
einmal anders

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Der neue Rotary-
Weihnachtskalender ist da

24 Türchen bis zum Glück ► 6 Farbe an trüben Tagen ► 2

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

uf großes Interes-
se stieß der erste
Thalassokon-
gress, der im Rah-

men des 118. Deutschen Bä-
dertages im Großen Saal
des Conversationshauses
unter dem Mitwirken von
Fachleuten stattfand. In
dem Symposium beleuchte-
ten mehrere Experten die
Bedeutung von Thalasso für
die Entwicklung der Seebä-
der aus ihrer Perspektive.
So unterstrich Norder-

neys Kurdirektor Wilhelm
Loth in seinen Eingangs-
worten als Ziel die Prädika-
tisierung von Thalasso als
Qualitätsstandard für Heil-
bäder und Kurorte. Es gelte,
besonders die Authentizität
herauszustellen. Auch sollte
das Kolloquium von Nor-
derney mit dem ersten Tha-
lassokongress der Auftakt
für regelmäßige Treffen und
einem damit verbundenen
regen Gedankenaustausch
sein. Einer, der es wissen
muss und der seit über 25
Jahren auf Norderney zu
den vielfältigen Wirkungen
des Meeresklimas auf die
Gesundheit forscht, ist Uni-
versitäts-Dozent Dr. Fried-
hart Raschke. In seinem Im-
pulsvortrag erläuterte
Friedhart Raschke den Ur-
sprung der Thalassothera-
pie, die bis in eine Zeit zu-
rückreicht, in der die ur-
sprünglichen Heilkräfte der
Natur und des Meeres eine

A

zentrale Rolle im Leben der
Menschen spielten. So seien
die ältesten Überlieferun-
gen zu Behandlungen mit
Meerwasser und Algen
schon aus dem dritten vor-
christlichen Jahrtausend.
Auch in den Hochkulturen
von Griechen und Römern
seien Badekulturen als me-
dizinische Behandlungs-
form äußerst beliebt gewe-
sen. An der niedersächsi-
schen Nordseeküste sind
Klimatherapie als auch Bal-

neologie schon immer Be-
standteil der Kurorte gewe-
sen. Erst in jüngerer Ver-
gangenheit verbindet man
mit dem Begriff der Thalas-
sotherapie eine die Klima-
therapie umfassende Heil-
methode. So sind es beson-
ders die klimatischen Fakto-
ren, die Thalasso einzigartig
in derWirkung machen. Sti-
mulierende Reize wie die
Temperatur mit einem Käl-
testimulus, derWindmit ei-
nem Wärmeentzug, das Ae-
rosol mit seiner Salzkon-
zentration sowie ein gestei-
gerter Stoffwechsel sind da-
für einige der prägenden
Merkmale. Dazu kommen
dann noch die protektiven
Faktoren. So gibt es auch im
Sommer kaum Hitzebelas-
tungen, dazu die schadstoff-
arme Luft mit Allergen- und
Pollenarmut. Entschleuni-
gung und Entspannung bei
Wellenrauschen und einem
endlosen Horizont sind zu-
sätzlich kurativ. Für Urlau-
ber als auch Rehabilitanten
empfiehlt sich daher stets
ein Aufenthalt in direkter
Meeresnähe als Therapie als

auch als Prävention.
Genau hier kommt Nor-

derneymit seiner Vielfalt an
Möglichkeiten bei Thalasso
ins Spiel. Nicht nur das ge-
sunde Klima, sondern auch
das Badehaus mit all seinen
Optionen bietet da außerge-
wöhnliches Potenzial. Un-
terteilt in einen hochwerti-
gen Spa-Bereich mit ver-
schiedenen Meerwasserbä-
dern und diversen Saunen
sowie dem Familienbad,
bietet das Badehaus vielfäl-
tige Thalassoangebote für
Alt und Jung. Mit dem Ziel
die Nachhaltigkeit noch
mehr in den Fokus zu neh-
men, umfasst der Bereich
der Gesundheit und Präven-
tion große Chancen für eine
erfolgreiche Zukunft und
das generationsübergrei-
fend. Und das alles im Ein-
klang mit der Natur. Der
Thalasso-Begriff ist zwar
nicht neu, entwickelt sich
aber mit wachsender Dy-
namik weiter und da wa-
ren sich die interessierten
Zuhörer des ersten Thalas-
sokongresses auf Norder-
ney einig.

Thalasso heißt das Zauberwort
Lebhafter Gedankenaustausch beim Thalassokongress im Rahmen des Deutschen Bädertages

Thalasso bietet eine Vielzahl von Möglichkeiten. Ein entspannter Blick von einer der vier Thalassoplattformen auf der Insel. Foto: Noun

Universitäts-Dozent Dr. Friedhart Raschke. Foto: Jörg Valentin



He liebeKinder,

wenn man hier bei uns auf
der Insel unterwegs ist, dann
laufen einem in Zusammen-
hang mit dem Wattenmeer
als Schutzgebiet immer wie-
der zwei Begrifflichkeiten
über denWeg: einmal die Be-
zeichnung Nationalpark und
zum anderen das Unesco-
Weltnaturerbe. Um Letzte-
res soll es heute genauer ge-
hen.
Die Abkürzung Unesco

steht für United Nations
Educational, Scientific and
Cultural Organisation, also
auf Deutsch die Organisati-

on der Vereinten Natio-
nen für Bildung, Wis-
senschaft undKultur. Die

Unesco beschäftigt sich also
mit verschiedenen Aufgaben
im Bereich der Bildung und
Wissenschaft. Dazu gehört
auch die Vergabe der
Unesco-Welterbetitel, also
der Weltkultur- undWeltna-
turerbe. Durch den Titel ei-
nes Weltnaturerbes werden
auf der ganzen Welt bedeu-
tende und einzigartige Na-
turlandschaften ausgezeich-
net mit dem Ziel, sie mög-
lichst lange zu erhalten, so-
dass auch eure Ururururur-
großenkel sie noch erleben
können. Die Gebiete sollen
dafür also besonders gut ge-
schützt werden. Um in die

Liste der Weltnaturerbe auf-
genommen zu werden, muss
eine Landschaft eines von
vier Kriterien erfüllen, wel-
ches quasi beweist, dass es
sich um eine ganz besondere
Naturlandschaft handelt. Ob
und welches Kriterium eine
Landschaft erfüllt, entschei-
det das sogenannte Unesco-

Komitee.
Bislang hat das Unesco-

Komitee auf der ganzenWelt
verteilt 218 Weltnaturerbe-
stätten ausgezeichnet. Dazu
gehört zumBeispiel das Gre-
at Barriere Reef in Australi-
en, der Grand Canyon in den
Vereinigten Staaten von
Amerika oder dieGalapagos-
inseln in Ecuador. Vielleicht
habt ihr von einigen dieser
besonderen Landschaften ja
schon einmal gehört. Oder
seid sogar schon einmal dort
gewesen? Ich jedenfalls habe
es noch nicht dorthin ge-
schafft, aber es wäre sicher-
lich total spannend, diese
Orte einmal zu besuchen!
Aber auch in Deutschland
gibt es Unesco-Weltnaturer-
bestätten, da ist die Reise al-
so nicht ganz so weit. Insge-
samt gibt es in Deutschland
drei Weltnaturerbestätten.
Da gibt es die Alten Buchen-
wälder und die Grube Mes-
sen, und hier – ganz nah –
das Wattenmeer. Das Wat-
tenmeer, so wie wir es hier
vorfinden, gibt es also auch
auf der ganzen Welt nur ein
einziges Mal. Es handelt sich
nämlich um die größte zu-
sammenhängende Schlick-
und Sandwattfläche welt-
weit, die von den Nie-
derlanden über
Deutschland bis nach
Dänemark reicht.
Das Watten-
meer ist
dabei ein
ganz

besonderer Lebensraum,
denn aufgrund vonEbbe und
Flut steht er immer nur zeit-
weise unter Wasser. In die-
sem besonderen Lebens-
raum gibt es eine sehr große
Vielfalt vorkommender Ar-
ten. Sage und schreibe
10000 unterschiedlichen
Tier- und Pflanzenarten bie-
tet das Wattenmeer ein Zu-
hause. Dazu gehören zum
Beispiel Seehunde und Ke-
gelrobben, aber auch
Schweinswale, zahlreiche
verschiedene Muscheln und
Krebse, Würmer, Fische
oder Algen.
Eine besondere Rolle

spielt dieser Lebensraumau-
ßerdem für Zugvögel. Denn
jedes Jahr aufs Neue bietet
er ihnen auf ihrer Reise in
den Süden eine wichtige
Zwischenstation. Um den
Weg aus dem Norden, wo
viele der Zugvögel brüten,
bis nach Afrika, wo sie über-
wintern, nicht an einem
Stück fliegen zu müssen,
machen sie hier bei uns im
Wattenmeer eine Pause. So
können sie sich vor der rest-
lichen Strecke noch einmal
richtig erholen und ordent-
lich vollfuttern. Weil es hier
im Wattenmeer so ein gro-
ßen Nahrungsangebot für
die Vögel gibt, wie zum Bei-

spiel Muscheln
oder Würmer,
bietet das Wat-
tenmeer einen
optimalen Ort für
eine solche Pause.

Diese Besonderheiten
des Wattenmeeres hat auch
das Unesco-Komitee aner-
kannt, weshalb der Land-
schaft 2009 die Auszeich-
nung des Weltnaturerbes
verliehenwurde.
EuerKornrad

7Ües$oÄ4eltÜaturerbe
3chutz fÜr erhaltens£erte Gebiete

Das Wattenmeer ist eins von drei Weltnaturerbe-Gebieten, die
es in Deutschland gibt. Vrchivbild

Liebe Leserinnen und Leserr Dieses Foto und £eitere Luftbilder können 3ie unter Telefon *íèï'©èè(èëéC* bestellen. In unserer
Geschäftsstellez BÜlo£allee 'z auf Norderne¡ nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen. Ein FoC
toposter im Format (ï ¢ (é cm ist fÜr ìzé* Euroz im Format '* ¢ ï* cm fÜr (ízé* Euroz im Format ï* ¢ íì cm fÜr 'ìzé* Euro zu
haben. Vuch grö�ere Formate bis zu 3ondergrö�en auf Lein£and sind möglich. -eitere Luftbilder finden 3ie auch online unter
www�skn�inæoªæo�owebªarchi�esªckk6ARiléeräalerie Luæ�biléerª�

`orderÜeM
aus der fuët

Das Bild stammt aus Vugust '*''z die Bestellnummer lautet ''íì. Foto: Martin 3tromann
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NORDERNEY Glühwein und
Punsch, Plätzchen, Lieder
und ein Treffen unter freiem
Himmel: Beim Lebendigen
Advent kommen in diesem
Dezember wieder Norder-
neyer und Gäste zu einer ad-
ventlichen halben Stunde zu-
sammen. Vom 1. bis 23. De-
zember finden die Treffen all-
abendlich an einem anderen
Ort auf der Insel statt. Beginn
ist jeweilsum18.30Uhr.
Die kleinen Adventsfeiern

werden draußen von Norder-
neyern ausgerichtet. Die Fei-
ern sind offen für alle, konfes-
sionsunabhängig undbewusst
einfach gestaltet. Für diejeni-
gen, die eine der Feiern aus-

richten, soll es so unkompli-
ziertwiemöglichsein.
Drei Kannen für Glühwein

und Punsch werden gestellt
und von einem Ausrichter
zum anderen weitergegeben,
ebenso wie die Kiste mit ad-
ventlichen Liederheften zum
Mitsingen. Glühwein, Punsch
und Plätzchen stellen die
Gastgeber, die Besucher brin-
gen eigene Becher und Ta-
schenlampen für sich mit.
Und dann hören alle gemein-
sam eine Geschichte, singen
zusammen Lieder, trinken
Tee oder Glühwein, knabbern
Kekse und gehen anschlie-
ßend adventlich gestimmt
wiederauseinander.

Damit man sieht, wer wann
ein Adventstürchen öffnet,
hängen die Gastgeber ab dem
1. Dezember an ihrem Haus
oder im Fenster ihre Zahl aus.
Diese Zahl wird dann an dem
Tag ihrer Adventsfeier be-
leuchtet und weist den Besu-
chern den Weg. Auch in den
Zeitungen werden die Orte
bekanntgegeben.
DadieFeiern imFreien aus-

gerichtet werden, können sie
coronakonformstattfinden.
Wer einen Abend ausrich-

ten möchte, kann sich unter
der Telefonnummer
0170/4132294 melden und
denWunschtermin indenKa-
lendereintragen lassen.

febeÜdiéer �doeÜt auë `orderÜeM
Interessierte Vusrichter können sich ab sofort melden

Ein Becher Glühwein darf beim „Lebendigen Advent“ nicht fehlen. Vrchivbild
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Mittwoch

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Gut besuchtes-ikingerfest in der MG3.

Deichschau bestätigt ausreichenden MÜstenschutz.

7ressekonferenz zum ((é. Bädertag.

37DCFraktion £ählt neuen Vorstand.
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Namey Frieda
RasseyMischling
Gebur�y (. Juli '*(ë
Geschlech�y £eiblich

Fundtier der Woche
aus éem Haäer Tierheim E Teleæony k4FfHª42c

Frieda ist eine sehr lebhafte OÜndinz die zu uns ins Tierheim kamz
£eil ihre Oalter sie nach vielen Jahren aus gesundheitlichen GrÜnC
den abgeben mussten. 3ie ist menschenbezogenz läuft locker und
schön an der Leinez dabei sind Vutosz Fahrräder etc. kein 7roblem.
Vuch Grundkommandos beherrscht sie perfekt. Vus ihrer ersten
Familie kennt Frieda Matzen und sie kann auch problemlos einige
3tunden allein bleiben. Es £äre idealz £enn Frieda in ein ruhiges ðuC
hause mit eingezäuntem Garten kommtz £o sie Raum und ðeit fÜr sich
hat. 3ie ist geimpftz gechipt und ent£urmt.
-enn 3ie sich fÜr Frieda interessierenzmelden 3ie sich bitte beim bmt ?
Tierheim Oagez Oagermarscher 3tra�e ((z 'ëì'í Oagez Telefon:
*íèïé©í'ì. Das Telefon ist von Montag bis Freitag von è bis (' 0hr und
täglich von (í bis (ê 0hr besetzt. xffnungszeiten: täglich von (í bis
(ë.ï* 0hr und nach Vereinbarung. Vusgenommen dienstagszmittC
£ochs und an Feiertagenz dann ist das Tierheim fÜr Besucher geschlosC
sen.-eitere Tiere finden 3ie auf der Oomepage des Tierheims unter
www��ierheimAhaäe�ée und unterwww�noréen�ée.

or rund 30 auf-
merksamen Teil-
nehmern entfal-
tete Roswitha

Remmers anschaulich die
Geschichten hinter den 35
noch vorhandenen Grab-
kreuzen und -steinen auf
dem alten Kirchhof direkt
im Zentrum von Norderney
in der Kirchstraße. Auf-
wendige Grabmale auf die-
ser bis 1876 genutzten Be-
gräbnisstätte direkt neben
der Inselkirche konnten
sich nur die wohlhabenden
Familien leisten. Umso
wertvollere Einblicke ge-
ben uns heute die Inschrif-
ten. Die Kirchenbuchein-
träge zu den Namen bele-
gen, dass die meisten Insu-
laner damals kein einfaches
Leben hatten: Die Kinder-
sterblichkeit war hoch, ein
großer Teil der Männer
fuhr zur See und nicht we-
nige kamen dabei ums Le-
ben. Viel Verantwortung
lastete auf den Frauen.

V
Aber auch die wirtschaftli-
che Entfaltung im Laufe
des 19. Jahrhunderts und
die Tatsache, dass das han-
noversche Königshaus die
Insel zur Sommerfrische
nutzte, hat ihre Spuren hin-
terlassen. So hat der König
damals dem Kapitän seiner
Jacht hier ein aufwendiges
Grabmal gestiftet und er
sorgte für das ehrenvolle
Begräbnis eines Soldaten
der österreichisch-ungari-
schen Marine, der im
deutsch-dänischen Krieg
ums Leben kam und hier
auf Norderney antrieb.
Prächtige Steine sind von
Handwerkerfamilien (Bä-
cker, Maler, Schankwirten)
noch vorhanden.
Manch kunstvolles Sym-

bol auf den Steinen ver-
weist auf den Bezug zur
Seefahrt und auf die Aufer-
stehungshoffnung: Kreuz,
Herz und Anker (Glaube,
Liebe, Hoffnung), der
Schmetterling, der für neu-
es Leben steht oder auch
die zum Kreis geformte

Schlange als Zeichen der
Unendlichkeit.
Das Interesse der Refe-

rentin Roswitha Remmers
an dem Thema hat auch
mit ihrer eigenen Biografie
zu tun: Ihr Vater war
Steinmetz. Bei ihren Aus-
führungen stützte sie sich
auf Forschungen, die 2001,
als das Gelände umgestal-
tet wurde, Georg Kampfer,
Schülern der KGS und
Manfred Bätje, damaliger
Stadtarchivar, festgehal-
ten hatten. Manfred Bätje
wird im nächsten Jahr ein

Erzählcafé gestalten und
dann über interessante
Grabmale auf dem neuen
Friedhof (Jann-Berghaus-
Straße) berichten. Der
Termin wird noch bekannt
gegeben.
Das nächste Erzählcafé

fällt mit der Weihnachtsfei-
er für die Seniorinnen und
Senioren der Kirchenge-
meinde zusammen. Dazu
lädt die Kirchengemeinde
Norderney am Sonnabend,
3. Dezember, um 15 Uhr ins
Gemeindehaus in der Gar-
tenstraße 20 ein.

4eÜÜ 8teiÜe kes$hi$hteÜ
erK8hleÜ äÑÜÜteÜ

Beim Erzählcaf¦ referiert Ros£itha Remmers Über den alten Norderne¡er Friedhof

Stephan Bernhardt

Die VusfÜhrungen von Ros£itha Remmers stÜtzen sich auf Forschungen von '**(. Fotos: Bernhardt

Der König spendierte seinem Kapitän ein aufwendiges Grab.
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ik /hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel ret-
ten, Ausgabe in der Cafeteria an
derGrundschule.

ii /hr Kiku-Programm: Platt-
deutscher Spaziergang, Treff-
punkt Stufen Conversationshaus.
Altersempfehlung ab sechs Jahre
Anmeldepflicht per E-Mail unter
veranstaltungen@norderney.de.

ii�ic /hr Volkstrauertag. An-
sprache in der Friedhofskapelle,
anschließendKranzniederlegung
an den Kriegsgräbern des Fried-
hofes und am Ehrenmal an der
Napoleonschanze.

ik�4c /hr Vögel im Wattenmeer.
Man trifft sich an der Nord-Ost-
Kurve der Surferbucht und wirft
einen Blick in die faszinierende
Vogelwelt des Wattenmeeres.
Auf dem Deich von der Surfer-
bucht bis zur Beobachtungshütte
am Südstrandpolder je nach Jah-
reszeit die Zug- oder Brutvögel
der Insel beobachten. Ferngläser
werden gestellt – falls vorhan-
den, bitte auch das eigene Fern-
glas mitbringen. Ab zehn Jahre.
Informationen unter
04932/2001.

if /hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
01932/9911313.

i6 /hr Interessante Fotos mit
dem Smartphone, Grundschule
Spielplatz Ostseite. Tipps und
Tricks für bessere Aufnahmen
und kreative Umsetzung der Fo-
tos. 26 Euro, plus Material. Info
unterwww.kreativital.de.

i6 /hr Bridge-Kreis Norderney,
Inseloase,Marienstraße 18.

2k /hr Handlettering-Schrift,
Einsteigerkurs. Bibliothek Con-
versationshaus. Schon an einem
Abend eindrucksvolle Postkarten
oder Lesezeichen gestalten.
24,50 Euro. Anmeldung per SMS
an 0173/7553965.

ii /hr Watt unter der Lupe,
Wattwelten, Am Hafen 2. Hoch-
spannendes über das Leben im
Watt erforschen, welches für das
bloße Auge unsichtbar ist. Stau-
nen Sie über die Kiemen eines
Wattwurms, den schillernden
Seeringelwurm und entdecken
Sie die spannendeWelt der Sand-
lückenfauna. Für Erwachsene

und Kinder ab zehn Jahren. Dau-
er 60 Minuten. Erwachsene zehn
Euro, Kinder sieben Euro. An-
meldung online unter www.ti-
ckets.wattwelten.de. Informati-
on unter 04932/2001.

if /hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

i` /hr Norderney und sein See-
bad – Zwei Jahrhunderte wech-
selvolle Geschichte, Bademuse-
um. Vortrag, 45Minuten, und an-
schließende Besichtigung der
Dauerausstellung. Pro Person
acht Euro, ermäßigt vier Euro.
Anmeldung erwünscht unter Te-
lefon 04932/935422.

ii /hrWatt für Alle, Surferbucht
Deichübergang Südstraße. Eine
Wattwanderung für Erwachsene
und Kinder ab drei Jahren. Auch
bei kühlen Temperaturen kann
man im Watt einiges erleben.
Wie verbringen die Wattbewoh-
ner die kalte Jahreszeit? Erwach-
sene acht Euro, Kinder sechs Eu-
ro. Anmeldung unter www.ti-
ckets.wattwelten.de, Informati-
on unter 04932/2001.

i4�fk /hr Awo-Kleiderkammer,
Haus Wilhelm Augusta, Marien-
straße.

i` /hr Faszination Nacht, Nord-
bad Cornelius Fahrrad-Park-
platz. Naturphänomene erzählt
und erklärt. Ein Abendspazier-
gang über den Strand. Dunkel-
heit von einer anderen Seite ken-
nenlernen, auf der Suche nach
(nächtlichen) Naturphänome-
nen und deren Entstehung. Info
unter Telefon 04932/2001. Eine
Veranstaltung für Kinder ab
sechs Jahren, in Begleitung.

iF�fk /hr Leichte Skizzen mit
Text verbinden (Sketchnotes),
Bibliothek Lesungsraum. Keine
Vorkenntnisse nötig. Anmeldung
per SMS 0173/7553965. Pro Per-
son 25 Euro. Informationen un-
terwww.kreativital.de.

ii/hr Aquarienführungmit Füt-
terung, WattWelten. Man lernt
die Unterwasserwelt desWatten-
meeres genauer kennen, von
Fleisch fressenden Blumentieren
über Seesterne bis hin zu Schne-
cken, Krebsen und Fischen. Dau-
er 45 Minuten. Erwachsene neun
und Kinder fünf Euro. Eintritt
enthalten. Information unter Te-
lefon 04932/2001.

if /hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

i4� No�ember
Io Di Mi Do Fr 3a 3o

ic� No�ember
Mo DiMi Do Fr 3a 3o

i6� No�ember
Mo DiIi Do Fr 3a 3o

i`� No�ember
Mo Di Mi Do Fr 3a 3o

iH� No�ember
Mo Di Mi Do Fr 3a 3o

i2� No�ember
Mo Di Mi Do Fr Sa 3o

if� No�ember
Mo Di Mi Do Fr 3a So

MI J/RTHEUTER +ERDEN MN
DMESER +OCHE FOLGENDE
FMLIE GE&EMGTy
SONNUREND| i2� ii�
ic /HRy Die Känguru-Ver-
schwörung

DMENSTUG| ic� ii�
2k /HRMittagsstunde

IMTT+OCH| i6�ii�
2i /HRDerNachname

DONNERSTUG|i`�ii�
2k /HRTausendZeilen

FREMTUG| iH�ii�
2k /HR Der Gesang der Fluss-
krebse

Das Jino½roäramm

7olizei ((*
Feuer£ehr (('
Notarzt und
Rettungsdienst (('
Mrankentransporte

Tel. *íèí(©(è'''
Bundeseinheitliche Rufnummer kassenC
ärztlicher Bereitschaftsdienst ((ë((ê

Sonnabené| i2� No�ember| H /hr
bis Sonn�aä| if�No�ember| H /hry
Oerr GoetzezMoltkestra�e éz

Tel. *íèï'©'ïéé
Sonn�aä| if�No�ember| H /hr bis
Ion�aä| i4�No�ember| H /hry
Dr. de Boerz zMoltkestra�e éz

Tel. *íèï'©'ïéé

ðahnärztlicher Notdienst �nicht Äedes
-ochenende�z telefonisch erfragen unC
ter: ðahnmedizin Norderne¡

Tel. *íèï'©(ï(ï
BÄörnParstens

Tel. *íèï'©èè(*êê

Frei�aä| ii� No�ember| H /hr bis
Frei�aä| iH�No�ember| H/hry
7arkCVpothekez Vdolfsreihe '

Tel. *íèï'©è'éê*

Mrankenhaus Norderne¡z Lippestra�e
è?((z Tel. *íèï'©é*ìC*
7olizeizDienststelle
Mn¡phausenstra�e ê

Tel. *íèï'©è'èé* und ((*
Bundespolizeiz Tel. *é**©ëééé***
BeratungsC und Interventionsstelle bei
häuslicher Ge£altz

Tel. *íèí(©èêï'''
Frauenhaus Vurichz

Tel. *íèí(©ë'éíê
Frauenhaus Emdenz

Tel. *íè'(©íïè**
Elterntelefonz

Tel. *é**©(((*ìì*��
MinderC und Jugendtelefon

Tel. *é**©(((*ïïï��
Telefonseelsorgez

Tel. *é**©(((*(((��
Giftnotrufz Tel. *ìì(©(è'í*
3perrCNotruf Girocard �Bankz EPCoder
Mreditkarte� Tel. ((ë((ë
MfO Muratorium fÜr Dial¡se und NierenC
transplantation e.V.z Lippestra�e èC((z

Tel. *íèï'©è(è('**
7flegeberatung Norderne¡z Oalemstr. ('z

Tel. *íèï'©èè*èïí
Diakonie 7flegedienstz JannCBerghausC
3tra�e êé Tel. *íèï'©è'ê(*ê

Dr. Oorst 3cheteligz Dr. 0lrike 3cheteligz
Emsstra�e 'ì

Tel. *íèï'©'è''
Nicole Nevelingz Lippestr. èC((z

Tel. *íèï'©é*ïè*ïï

Dr. MarlCLud£ig und Dr. Matrin 3olaroz
Fischerstra�e éz Tel. *íèï'©é''(é.

��Die Telefonnummer des Vnrufers £ird
nicht angezeigt.

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

+UTT+ELTEN
RES/CHER&ENTR/I
Am Hafen 2, Dienstag bis Frei-
tag 10 bis 17 Uhr, am Wochen-
ende geschlossen. Außenveran-
staltungen finden wie angege-
ben statt. Telefon 04932/2001,
info@wattwelten.de.

TO/RMSTMNFORIUTMON
im Conversationshaus, Am Kur-
platz 1, Montag bis Freitag 10
bis 17 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 10 bis 13 Uhr, Telefon
04932/891900, info@norder-
ney.de.

FUHRJURTENSCHULTER
FRMSMU
Montag bis Sonntag 5.45 bis
18.15Uhr, Freitag bis 19.15Uhr.

FUHRJURTENSCHULTER DR MI
HUFENTERIMNUL
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
und 14 bis 16Uhr.

RUDEHU/S
Familien-Thalassobad, 9.30 bis
18 Uhr, Spa 9.30 bis 21.30 Uhr,
Am Kurplatz 2, Telefon
04932/891400. badehaus@nor-
derney.de.

LE/CHTT/RI
Am Leuchtturm 2, täglich 14 bis
16 Uhr und bei schönem Aus-
flugswetter bereits ab 11 Uhr.
252 Stufen warten auf die Besu-
cher.

URTGULERME
Adolfsreihe 6, Montag bis Frei-
tag 10.30 bis 17 Uhr, Telefon
04932/9915250, oder Termin-
absprache 0151/18328807, in-
fo@artgalerie-norderney.de.

RUDEI/SE/I
Dienstag bis Freitag von 11 bis
17 Uhr, Sonnabend und Sonntag
14 bis 17 Uhr. Über Aktionen am
Montag und eventuelle Vorträge
informiert man sich auf
www.museum-norderney.de.

+ELTLUDEN
im Martin-Luther-Haus, Sonntag
nach dem Gottesdienst bis 12
Uhr, Montag bis Freitag 10 bis
12.30 Uhr undMontag, Dienstag,
Donnerstag,Freitag16bis18Uhr.
Sonnabendgeschlossen.

Öffnungszeiten

-ORTRUG MI
RUDEI/SE/I
V¾Mittwoéhz 16. No�e¾-
berz äibt es i¾ Bade¾�se-
�¾ statt einer 90-¾inüti-
äen Führ�nä ��nOéhst ei-
nen 45-¾inütiäen Jin-
stieäs�ortraä ��r Ge-
séhiéhte des 1eebades
Norderney. Mie �weite
OOlfte der -eranstalt�nä
¿önnen die Bes�éher das
M�se�¾ besiéhtiäen. Mit-
arbeiter des M�se�¾s
stehen hier für Fraäen
�nd Oinweise ��r -erfü-
ä�nä.

Tiww der 4o$he¢

er in diesen
Tagen den
Wertstoffhof
Unnert Diek

aufsucht, wird überrascht
von einer strahlendgelben
Blütenpracht vor den Toren
der Einrichtung. Es ist das
Schmalblättrige Greiskraut,
das erst dann zur vollen Blü-
te kommt, wenn alle anderen
Kräuter verblüht sind und
der Herbstwind das Falllaub
von den Bäumen bläst. So
bringt diese Pflanze Farbe in
trübe Tage, gut zu sehen
auch an beiden Seiten der
Deichstraße.
Das war nicht immer so.

Das Schmalblättrige Greis-
kraut ist eine Pflanze mit

W
„Migrationshintergrund“
und kommt erst seit weni-
gen Jahren auf der Insel vor.
Sie ist eigentlich auf der Süd-
halbkugel zu Hause. Ihre Sa-
men gelangtenmitWolle aus
Südafrika nach Deutschland,
wo sie sich seit den 70er-Jah-
ren rasant verbreitet und da-
bei einheimische Pflanzen
verdrängt. In der Schweiz
wurde sie deshalb auf eine
„Schwarze Liste“ der uner-
wünschten Pflanzen aufge-
nommen. Dort darf sie we-
der ausgesät, gepflanzt, ver-
kauft oder auch nur in Sträu-
ße gebundenwerden.
Bei ihrer in Deutschland

schnell zunehmenden Ver-
breitung folgt die Pflanze
meist dem Straßenverlauf
und den Eisenbahnlinien,

was ein Indiz dafür ist, dass
ihre Samen durch Auto- und
Frachtverkehr verbreitet
werden. So ist sie auf Nor-
derney bisher nur an weni-
gen Stellen im Stadtgebiet
nachweisbar, wohl aber in
ansehnlicher Zahl im Hafen-
gebiet. Es ist zu erwarten,
dass sie in den nächsten Jah-
ren auch am Karl-Rieger-
Weg in Richtung Inselosten
auftauchenwird.
Für die Landwirtschaft

hat die Pflanze keinerlei Be-
deutung. Sie ist giftig für
Mensch und Vieh und wird
deshalb auch von den Ka-
ninchen gemieden. Sie ist
nahe verwandt mit dem in
unseren Dünen häufigen,
sehr giftigen Jakobskreuz-
kraut, das besonders von

Pferdehaltern gefürchtet
wird, weil es auch getrock-
net im Heu seine Giftigkeit
nicht verliert.
Neben dem Schmalblätt-

rigen Greiskraut sind in
den letzten Jahren weitere
Pflanzen auf Norderney
eingewandert, so der Japa-
nische Knöterich, zum Bei-
spiel an den Gräben der
Hafenstraße, oder das un-
scheinbare Kaktusmoos,
das eher dadurch auffällt,
dass an Stellen, wo es
wächst, keine andere Pflan-
zen mehr wachsen. Beide
Pflanzen gab es vor 50 Jah-
ren noch nicht auf Norder-
ney, und sogar eine typi-
sche Inselpflanze wie der
Sanddorn war vor 200 Jah-
ren auf Norderney noch un-

bekannt. Die Natur unter-
liegt somit ständiger Ver-
änderung, und Naturschüt-

zer müssen abwägen, was
sie bewahren und was sie
akzeptieren sollten.

larbe aÜ trÌbeÜ TaéeÜ
ðurzeit sieht man auf Norderne¡ das leuchtend gelbe 3chmalblättrige Greiskraut

GeorgW. Kampfer

BlÜht leuchtend vor dem -ertstoffhof: das 3chmalblättrige
Greiskraut. Foto: Georg Mampfer
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Langsam versanden die Strandaufgänge. Die Rohre, die zur Sandaufspülung benötigt wurden, sind inzwischen abgeräumt.

Die Winterstürme werden auch in diesem Jahr an den Schutzdünen nagen. Fotos: Noun

Dünenromantik. Die neue Promenadenbeleuchtung.

Durchs tiefe Grau Richtung Süden. Alte Fundamentteile sind freigespült worden.

Abbruchreif. Die Konstruktion an der Weißen Düne wird erneuert.
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n diesem Jahr wird die
Dreizehn zumindest
für 96 Norderneyer zur
Glückszahl, denn auch

die 13. Auflage des Erfolgs-
projektes „Rotary-Kalender“
verspricht wieder für alle
Seiten ein Gewinn zu wer-
den: Der Käufer hat eine Rie-
sen-Chance auf einen attrak-
tiven Preis und für den Ro-
tary Club heißt es, dass wie-
der Geld generiert werden
kann, um Projekte auf der
Insel zu unterstützen. Und
das alles nach dem getreuen
Motto: „Von Norderney – für
Norderney“.
Mit Sicherheit werden

auch die 6000 Exemplare der
diesjährigen Ausgabe des
Rotary-Kalenders in kürzes-
ter Zeit ausverkauft sein –
the same procedure as every
year, James. Ab sofort wer-
den die Kalender wieder in
den Verkaufsstellen zu ha-
ben sein (siehe Infobox), da-
runter auch die SKN-Ge-
schäftsstelle im HS2 in der
Bülowallee 2.
„Es ist wieder ein Super-

Kalender geworden“, betont
Bernd Daehne auf dem Pres-
setermin zur Vorstellung des
diesjährigen Werkes. „Es

I

fängt an mit dem tollen Mo-
tiv, das Volker Jänsch wieder
für uns gezaubert hat. Der
,Bahnhof Stelldichein im

Schnee‘ ist wieder erstklas-
sig geworden und es werden
Gewinne im Wert der Re-
kordsumme von 24500 Euro

ausgespielt. Hauptgewinn
ist in diesem Jahr ein Reise-
gutschein im Wert von 3000
Euro vomButennorderneyer
Erik Podzuweit und seiner
Firma ,scalable Capital‘ – so
einen wertvollen Preis hat-
tenwir nochnie.“
Andreas Johanni fügte an,

dass seit Beginn der Aktion
im Jahr 2010 (damals gab es
bei einem Verkaufspreis von
vier Euro 47 Preise) bis zum
heutigen Datum insgesamt
57300 Kalender verkauft
werden konnten, hinter de-
ren Türchen 1035 Preise auf

ihre Gewinner warteten. Der
Wert der Preise liegt bis dato
bei insgesamt 219800 Euro
und es konnten 273000Euro
ausgeschüttetwerden.
Die Gewinnzahlen sollen

noch im November in den
Räumlichkeiten der Frisia
gezogen werden, der Termin
steht aber noch nicht fest.
Die Gewinne des Kalender-
verkaufs kommen auch in
diesem Jahr Norderneyer
Vereinen und Institutionen
zu, die es gebrauchen kön-
nen. Informationen unter
www.norderney.rotary.de.

¬ª TÌr$heÜ bis Kuß klÌ$ä
Der (ï. Rotar¡CVdventskalender ? Das 3ammlerstÜck birgt Ge£inne der E¢traklasse

Sven Bohde

Montrastreich stellte Volker Jänsch den Bahnhof 3telldichein darz der den Malender ziert. Motiv: Volker Jänsch

Das Rotary-Adventskalender-Team (v. l.): Stephan Welbers, Jörg Saathoff, Bernd Daehne, Andreas Johan-
ni und Markus Forner. Foto: Bohde

¯ VLM
¯ Vutohaus Bodenstab
¯ Berghaus Oaushalts£aren
¯ BÜcher LÜbben
¯ Oein¡Outsie �Denkmal�
¯ Inselmarkt Manfred Mruse
¯ Murier © Badezeitung � O3'�
¯ Luttmann
¯Modevitrine
¯ 7ost O3'
¯ Reederei NordenCFrisia
¯ 3piel£aren 3chnieder
¯ Farben ðilles
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NORDERNEY Für die Ausrüs-
tung der Feuerwehren auf der
Insel zu sorgen, ist im Nor-
malfall eine Sache der Stadt.
Das tat sie in der Vergangen-
heit, das tut sie im laufenden
Stadt-Etatundauch inderZu-
kunft wird sich daran nichts
ändern, denn allen Verant-
wortlichen ist die Sicherheit
für Einheimische und Gäste
wichtig. Und so können die
Kameraden, bedingt durch
das hohe Gästeaufkommen
durch den Tourismus, auf ei-
nen imposanten Fuhrpark
und Equipment der Spitzen-
klasseblicken.Wennnunneu-
es Gerät angeschafft wird,
übergibt normalerweise ein
städtischer Vertreter die je-
weilige Neuanschaffung an
die Wehr. Im aktuellen Fall
verlief dieser Vorgang etwas
anders, denn zuerst übergab
der Förderverein, der das
Fahrzeug, einen Ford Transit,
gekauft und ausgestattet hat-
te, den Wagen an die Stadt
Norderney, die dann wieder-
um, vertreten durch Bürger-

meister Frank Ulrichs, das
Fahrzeug an die Feuerwehr
übergab.
Ulrichs dankte dabei in sei-

nem Grußwort zur Übergabe
allen Unterstützern, die fast
48000 Euro zusammenge-
bracht haben. Dies sei für ihn
aller Ehren wert, aber beilei-
be keine Selbstverständlich-
keit. „Aber wo wäre das Geld
besser aufgehoben als bei un-
serer Jugendfeuerwehr? Das
ist eine sinnvolle Investition
in unsere Zukunft“, sagt der
Rathauschef auch in seiner
Funktion als Dienstherr der
Feuerwehr. „Dieses Engage-
ment“, formulierte er weiter,
„ist mindestens so wichtig
und noch existenzieller als
jede technische Investition.
Im Wesentlichen ist es gera-
de dieser qualifizierten
Nachwuchsarbeit zu verdan-
ken, dass unsere Feuerwehr
heute gut aufgestellt ist und
einen hervorragenden Ruf
auf unserer Insel genießt. Die
Tatsache, dass ein Großteil
unserer aktiven Feuerwehr-

frauen und -männer aus den
eigenen Reihen stammt,
nämlich in den letzten 30
Jahren über die Jugendfeuer-
wehr quasi in den aktiven
Dienst gerutscht ist, spricht

für sich und zeigt deutlich
auf, dass das Konzept auf-
geht.
Deswegen ist es genau der

richtige Weg, den Nachwuchs
fürdieseaufFreiwilligkeitund

Pflichtbewusstsein basieren-
de Organisation möglichst
früh zu begeistern und diese
zumotivieren, auch und gera-
de durch solche Investitionen
wieeineigenesFahrzeug.“

Auch Stadtbrandmeister
Ralf Jürrens bedankte sich be-
sondersbei allen, diedenKauf
des neuen Fahrzeuges ermög-
licht haben. „Für die Kinder-
und Jugendfeuerwehr stehen
im Jahr etliche Termine für
Übungseinheiten, Abnahme
des Brandflohabzeichens für
die Kinderfeuerwehr, für die
Jugendfeuerwehr die Abnah-
me der Leistungsspangen an.
DieseAktivitätennehmen im-
mer einen ganzen Sonnabend
oder Sonntag in Anspruch
und verteilen sich mittlerwei-
le über den gesamten ostfrie-
sischen Raum. Für die Feuer-
wehr ist es aber immer
schwieriger geworden, durch
immer weiter steigende Ein-
satzzahlen notwendige Fahr-
zeuge aus dem Einsatzdienst
hierfür abzustellen. So wurde
immer wieder auf Privatfahr-
zeugederKameraden zurück-
gegriffen. Dank Ihrer Hilfe,
liebe Freunde und Förderer,
ist dies in Zukunft nicht mehr
nötig“, so der Stadtbrand-
meister.

�iÜe siÜÜoolle iÜoestitioÜ iÜ die ZuäuÜët
Ein neues Fahrzeug fÜr die Feuer£ehrÄugend £ird durch 3penden finanziert

Viele waren gekommen, um der Übergabe des Neufahrzeugs beizuwohnen. Foto: Noun
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mmer einen gesunden
Schritt voraus ist der
niedersächsische
Heilbäderverband

(HBV). Als Vorreiter in
ganz Deutschland gehen
die Verantwortlichen neue
Wege und setzen mit ihren
natürlichen Heilmitteln
wie Sole, Luft und Moor
verstärkt auf das Thema
Prävention. „Wir warten
nicht darauf, bestehende
Krankheiten zu lindern.
Wir möchten, dass die Be-
schwerden gar nicht erst
auftreten“, sagte der Vor-
sitzende des Heilbäderver-
bandes Niedersachsen, Dr.
Norbert Hemken, auf dem
7. Niedersächsischen Bä-
dertag auf Norderney.
Um dieses Ziel zu errei-

chen, können gesetzlich
Versicherte ab dem Jahr
2023 entsprechende Prä-
ventionskurse besuchen.
Möglich macht dies die
Entscheidung der Prüfstel-
le Prävention der Kranken-
kassen in Deutschland, die
die Heilmittel aus dem
Norden erstmals zur Vor-
sorge zugelassen hat. Erste
Angebote wie Sole- oder
Moorprävention sind zerti-
fiziert, weitere werden fol-
gen.
Dazu gehört auch die

Entstehung der Thalasso-
Heilbäder an Nord- und
Ostsee. „Gerade bei uns
auf Norderney das Thema
Nummer eins“, sagt Nor-
derneys Kurdirektor Wil-
helm Loth. Geplant sei
durch eine Initiative aus
Niedersachsen, mit Unter-
stützung der Länder
Schleswig-Holstein und
Mecklenburg-Vorpom-
mern, die Initiierung des
Thalasso-Prädikats.

I

Durch die neuen Angebo-
te wie auch durch die Ent-
scheidung des Bundes,
dass die ambulante Vorsor-
geleistung, früher Badekur
genannt, zukünftig wieder
als Pflichtleistung von den
Krankenkassen übernom-
men werden muss, erwar-
ten die niedersächsischen
Heilbäder und Kurorte ei-
nen enormen Zulauf. Allein
bei den ambulanten Bade-
kuren eine Verzehnfa-
chung.
Damit dieser Bedarf be-

wältigt werden kann, hat
der niedersächsische Heil-
bäderverband seine Mit-
glieder durch ein Profilie-
rungsprojekt entsprechend
vorbereitet. „Jetzt sind die
Kurorte gefordert, die erar-
beiteten Ergebnisse vor

Ort anzugehen und umzu-
setzen“, sagte Ilka Lemke-
meyer, Geschäftsstellenlei-
terin Heilbäderverband
Niedersachsen.
Die Aufgabe der Kur- und

Heilbäder in Niedersach-
sen sei es, mit ihrer hohen
medizinischen Kompetenz
und einer ausgezeichneten
Infrastruktur die Angebote
einer möglichst breiten Be-

völkerungsschicht bekannt
zu machen und auch den
Ärzten außerhalb der Kur-
orte zu zeigen, was Kurort-
medizin bei modernen Zi-
vilisationskrankheiten zu

leisten vermag.
Die größte Herausforde-

rung der Heilbäder und
Kurorte wird in der Umset-
zung sicherlich der Ar-
beitskräftemangel sein, der
nicht nur in der Touris-
mus- und Heilbäderbran-
che Thema ist. „Meine
deutliche Forderung an die
Politik ist, bürokratische
Hürden schnellstmöglich
abzubauen“, ergänzt Dr.
Norbert Hemken. Er be-
tonte in diesem Zusam-
menhang, dass von den
jährlich rund 46 Millionen
Übernachtungen im Land
mehr als 50 Prozent auf die
niedersächsischen Kurorte
und Heilbäder entfallen
und sie damit einen erheb-
lichen Wirtschaftsfaktor
darstellten.

`atÌrli$he wr8oeÜtioe jeilßittel
Die Oeilbäder und Murorte in Niedersachsen sind Vorreiter in ganz Deutschland

Vorstand des niedersächsischen Oeilbäderverbandes �v. l.�:-ilhelm LothzMartin Mrausez Bettina Beimelz Dr. Maik Fischer und Dr. Norbert Oemken. Foto: OBV

Aerosole tanken bei Thalasso-Kuren am Meer. Foto: Noun

NORDERNEYDerHöhepunkt in
jedem Schützenjahr ist das
Ausschießen der Königswür-
de. So fand das Königs- und
Kronprinzessinnen-Schießen
des Schießsportvereins Nor-
derney statt. Zunächst wurde
es aber sehr still in der kleinen
Schützenfamilie, denn die
Sportleiterin händigte Pokale
und Medaillen vom Kreispo-
kalschießen aus. Dann ging es
an den Königsvogel, der wie-
der hergerichtet auf der Stan-
ge saß undmit seinen Insigni-
ennochvollständigwar.
Der linke Flügel wurde von

Neumitglied Gent Bodenstab
abgeschossen. Sabine Tjaden
war es, die sich den rechten
Flügel sicherte. Der Reichsap-
fel wollte undwollte nicht fal-
len. Nach dem Schuss von
Christa Wessels fiel er aber
doch von der Stange. Peter
Bruns ließ es sich nicht neh-
men, das Zepter abzuschie-
ßen.Nunginges andieKrone.
Vier Schützinnen kämpften
darum und sie fiel nach dem
Schuss von Neuschützin Jes-
sica Bodenstab. Der Höhe-
punkt des Abends – das Fallen

des Königsvogels. Auch hier
warenesvierSchützen,die ihr
Glück versuchten. Nach guter
Vorarbeit fiel er dann beim
Schuss von Karsten Nuhn.
Das komplette Königshaus
2023 des Schießsportvereins
Norderney von 1966: König
Karsten Nuhn und Königin
Petra Lehwald, Kronprinzes-
sin Jessica Bodenstab mit
Kronprinz Gent Bodenstab
und Adjutant Karsten Meiß-
ner. Es gabnocheinenkleinen
Ausklang, bevor der gesellige
Abend in der kleinen Runde
der Norderneyer Schützenfa-
miliezuEndeging.

÷¿rpten ñuhn ipt ñeu�eni�

Das Königshaus mit Neukö-
nig Karsten Nuhn. Foto: privat

NORDERNEY Angesichts der
vorherrschenden Energie-
krise haben sich die Organi-
satoren der Weihnachtsbe-
leuchtung in der Nord-
helmsiedlung dazu ent-
schlossen, die Beleuchtung
der bekanntenWeihnachts-
sterne und -bögen für kür-
zere Zeit einzuschalten, wie
Jens Harms in einer Mittei-
lung an die Presse berich-
tet. Möglich sei die redu-
zierte Einschaltdauer, da
die Weihnachtsbeleuch-
tung über eigene Zeit-
schaltuhren verfügt, ob-
wohl sie an den Straßenla-
ternenmontiertwird.
Statt der üblichen Be-

leuchtungsdauer in den
Morgenstunden sowie ab
dem späten Nachmittag bis
in die Nachtstunden, wird
der Weihnachtsschmuck ab
dem ersten Advent bis ins
neue Jahr in dieser Weih-
nachtszeit nur von 16.30
bis 22 Uhr illuminiert. Da-
mit orientiert sich die

Weihnachtsbeleuchtung in
der Siedlung an den Vorga-
ben der Bundesregierung
für Einzelhandel und Ge-
werbe.

-or allem s�mbolisch

Mit der Reduzierung der
Beleuchtungsdauer geht ei-
ne Stromersparnis von über
50 Prozent im Vergleich
zum Vorjahr einher. Jedoch
handelt es sich vor allem
um einen symbolischen
Beitrag in Zeiten der Ener-
giekrise, denn die Leucht-
mittel des Weihnachts-
schmucks wurden bereits
vor mehreren Jahren auf
stromsparende LED mo-
dernisiert. So benötigt ein
Weihnachtsstern pro
Leuchtstunde lediglich
zehnWatt und alle rund 100
Sterne ein Kilowatt Strom,
was Stromkosten in Höhe
von 1,50 Euro pro Tag für
die Beleuchtung der Nord-
helmsiedlung bedeuten.

Die Weihnachtsbögen ver-
ursachen sogar nur die
Hälfte der Stromkosten ei-
nes Weihnachtssterns.
Über die gesamte Advents-
und Weihnachtszeit erge-
ben sich daher Gesamtkos-
ten von weniger als 70 Euro
für die feierliche Beleuch-
tung der gesamten Sied-
lung.
Am Sonnabend, 26. No-

vember, wird nach zweijäh-
riger Coronapause ab 17
Uhr die Einschaltung der
Weihnachtsbeleuchtung
bei Glühwein und Brat-
wurst vor dem Restaurant
Schmuggler gefeiert. Der
Erlös der Veranstaltung
dient traditionell der Mo-
dernisierung und der Er-
weiterung der Beleuchtung
desOrtsteils.

fißitierte 4eihÜa$htsbeleu$htuÜé
Illuminierungsdauer in der Nordhelmsiedlung £ird eingeschränkt

Wieder Weihnachtsbeleuchtung in der Nordhelmsiedlung –
nur kürzer. Los geht es am 26. November. Vrchivbild
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Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG
Stellmacherstraße 14, 26506 Norden

Telefon (0 49 31) 925-555, E-Mail: bewerbung@skn.info

SKN ist eine Unternehmensgruppe im
Verlagswesen mit den Tageszeitungen
„Ostfriesischer Kurier” und „Norderneyer
Badezeitung”, das Ostfriesland-Magazin,
sowie Anzeigenservice und Buchverlag.

Im Bereich Druckdienstleistungen ist das
Unternehmen mit Print und Printservice
bundesweit tätig.

Zur Unterstützung unseres
Teams suchen wir:

Zeitungs-
zusteller
(m/w/d)

zu sofort
für den Norderney Kurier.

Sie sind berufstätig und haben dennoch
freitags ca. 2-3 Stunden Zeit und wollen
sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie sind Renter und suchen 1x wöchentlich
Bewegung an der frischen Luft mit einer
„Rentenaufstockung“?

Ihr seid Schüler, mindestens 13 Jahre alt und
wollt euch euer Taschengeld aufbessern?

Dann bewerben!

Bewerbungen können schriftlich, telefonisch
sowie per E-Mail an die unten genannte
Adresse eingereicht werden.

zusteller
(m/w/d)

zu sofort
für den Norderney Kurier.

Sie sind berufstätig und haben dennoch 
freitags ca. 2-3 Stunden Zeit und wollen 
sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie

Wir
suchen

Sie/Euch!

Stellenmarkt

VOLLE SPIELFALT
VORAUS

Am Kurplatz 1 ∙ 26548 Norderney
Tel. 04932 9110-0
www.karriere-spielbank.deA
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Verschiedenes

Der Vorstand
der Awo-Norderney e.V.
lädt wieder ein zum

traditionellen „Grünkohlessen“
Freitag, 18. November 2022

um 18 Uhr in der Meierei, 8€ /Person

Anmeldungen bei Ingrid Abeln, Tel. 1509
oder Roswitha Holz, Tel. 3288

www.awo-norderney.de

Veranstaltungen

Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf Bärenstarke Ferien auf 

NorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderneyNorderney
Was Bärenkinder auf Norderney 
so alles erleben
Kommt mit und begleitet die Bärenkinder 
Toni, Finchen, Charly, Felix und Nele wäh-
rend ihres Urlaubes auf ihrer Lieblingsinsel 
Norderney und schaut, was sie dort Bären-
starkes erleben werden.

rendrend
NorderneyNorderney und schaut, was sie dort Bären-Norderney
starkesstarkes erleben werden.starkes

7.80
E

Erhältlich in der Verlags-Geschäftsstelle Norderney
Norderney · Bülowallee 2 (HS2-Passage) · Tel. (0 49 32) 9 91 96 80

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-16.30 Uhr

Geschäftsanzeigen

www.bild-skn.jalbum.net/Dein Ostfriesland/

für dein Zuhause!
Ostfriesland

SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG | Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
E-Mail: Bildarchiv@skn.info | Telefon: (04931) 925-227

Auf Fotopapier, Leinwand
oder anderen Materialien wie Alu-Dibond, Hartschaumplatte, Acrylglas,
Klebefolie, in vielen verschiedenen Größen.

Der Soltau Kurier Norden beherbergt das wohl größte Bildarchiv mit
ostfriesischen Motiven. Über die einfache Stichwortsuche entdecken sie
in unserem umfassenden Archiv mit mehr als 10 000 Motiven die
schönsten Impressionen unserer Region.

26. Jahreshauptversammlung
am Samstag, den 26. November 2022
im Columbus Norderney, Bülowallee 8

um 18.00 Uhr
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung (Beginn 19.09 Uhr)

laden wir hiermit alle Mitglieder mit Begleitung
herzlich ein.

Auch in diesem Jahr werden auf der Jahreshauptversammlung wieder
Spendengelder an Norderneyer Institutionen und Vereine vergeben,
die sich im sozialen und sportlichen Bereich der Norderneyer Jugend
widmen.
Wir bitten betreffende Vereine und Institutionen um schriftliche
Anträge mit Angabe der Verwendung evtl. Spendengelder. Ein
persönliches Erscheinen und Vortragen des Antrages im Rahmen
der JHV ist zwingend erforderlich!

Schriftliche Anträge persönlich oder per Post bitte
bis zum 23. November 2022 an:

BVB Fan-Club Norderney, Freddy Dippel, Gaststätte „KÖPI“,
Friedrichstraße 14, 26548 Norderney

German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de | info@german-doctors.de

Werden auch Sie zum Helfer.

„Bleib auf dem Laufenden.
Mit Spaß und Bewegung.“
Wolfgang Overath, Fußball-Weltmeister 1974

www.bewegung-gegen-krebs.de

SPENDENKONTO IBAN:
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende
an EuroNatur helfen Sie,
das europäische Naturerbe
für kommende Generationen
zu bewahren.

Wir informieren Sie gerne.


